
Mit Cockaigne widmet sich der österreichische Fotograf Gregor 
Sailer den verborgenen Welten der modernen Lebensmittel-
produktion. Inspiriert vom mittelalterlichen Mythos des »Land 
of Cockaigne«, eines Schlaraffenlandes grenzenlosen Über-
flusses, richtet Sailer seinen Blick auf die realen Systeme, Tech-
nologien und Infrastrukturen, die heute unsere Ernährung sich-
ern und zugleich prägen. Die Publikation lädt dazu ein, unsere 
Vorstellungen von Nahrung, Konsum und Verantwortung neu 
zu hinterfragen. 
Seine Fotografien öffnen den Blick in Räume, die der Öf-
fentlichkeit meist verschlossen bleiben: märchenhafte Lebens-
mittelwälder im Hohen Atlas und karge Nahrungswüsten im 
eisigen Norden, Testanlagen für die Kolonisation von Mars und 
Mond, Hightech-Produktionsstätten für Algen, Insekten, 
Quallen und künstliches Fleisch sowie abgeschottete Labore 
zur Viren- und Zellzucht. Mit der Präzision seiner analogen 
Großformatkamera macht Sailer sichtbar, wie menschlicher 
Erfindungsreichtum, ökologische Grenzen und globale Macht-
strukturen ineinandergreifen. Texte des führenden Lebensmit-
telwissenschaftlers David Julian McClements und der Kunsthis-
torikerin Lisa Ortner-Kreil erweitern die Publikation um 
wissenschaftliche sowie kunsthistorische Perspektiven und 
vertiefen das Verständnis von Sailers Vorgehen.  
Cockaigne zeigt die Ambivalenz einer Welt, die nach Effizienz, 
Wachstum und Nachhaltigkeit strebt und dabei zugleich neue 
Formen der Abhängigkeit und Entfremdung sowie ethische 
Konflikte hervorbringt. Zwischen ästhetischer Faszination und 
kritischer Beobachtung offenbart Sailer, wie weit sich unser 
modernes »Schlaraffenland« von seiner utopischen Vorstellung 
entfernt hat und wie dringlich die Frage nach der Zukunft un-

serer Ernährungssysteme geworden ist. 
h 
Aus dem Vorwort Wie wir die Zukunft ernähren von David Julian 
McClements: 
Vielleicht glauben wir, in einem Schlaraffenland zu leben, in dem 
Lebensmittel reichlich vorhanden, köstlich, nahrhaft und nach-
haltig sind. Doch wie Cockaigne zeigt, ist diese Wahrnehmung 
ebenso eine Illusion wie es das Paradies aus der mittelalterlichen 
Mythologie war. 
 
Aus dem Vorwort Cockaigne für die Augen von Lisa Ortner-Kreil: 
Gregor Sailers künstlerische Qualitäten liegen nicht nur in der 
konzeptuellen Projektierung und den bestechend scharfen 
Bildern, sondern auch in seiner Fähigkeit, unsere hochkomplexe 
Welt mit ihren Herausforderungen visuell regelrecht zu konden-
sieren. Cockaigne kann in einem Moment sehnsuchts- und hoff-
nungsvoll sein, im anderen Moment aber ebenso höchst beun-
ruhigend oder sogar maximal verstörend.  
 
Gregor Sailer (*1980) arbeitet als freier Fotograf. Seine Arbeiten 
wurden international ausgestellt, ausgezeichnet und veröf-
fentlicht. Sie befinden sich unter anderem in den Sammlungen 
der Republik Österreich, der Albertina in Wien, des Belvedere 
Museums Wien, des Deutschen Architekturmuseums in Frank-
furt am Main, des Fotomuseums Winterthur und des Museums 
der Moderne Salzburg. Nach The Potemkin Village, Closed Cities, 
The Polar Silk Road und Unseen Places ist Cockaigne Sailers fün-
fte Publikation im Kehrer Verlag. 
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